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Nr. 240/11 vom 20. Oktober 2011  
  
 

Anliegerstraßen in der Clara-Zetkin-Siedlung fast komplett 

Fritz-Reuter-Straße wird am 21.10. übergeben   
 
 
 
Der Ausbau der vorletzten Anliegerstraße im Stadtteil Clara-Zetkin-Siedlung ist 
abgeschlossen. Baudezernentin Anne Fellner wird am Freitag, dem 21. Okto-
ber 2011, 13 Uhr die offizielle Freigabe vornehmen. Dazu sind alle Anwohne-
rinnen und Anwohner herzlich eingeladen.  
 
In einer Bürgerversammlung am 13.12.2010 wurde mit den Anliegern der Aus-
bau der Verkehrsanlage beraten und befürwortet. Im August 2011 begannen 
die Bauarbeiten und nun, vorfristig, nach nur 2 1/2 Monaten Bauzeit, ist es ge-
schafft.  
 
Die Verkehrsanlage Fritz-Reuter-Straße wurde grundhaft ausgebaut, ist in As-
phaltbeton hergestellt und erhielt eine neue Beleuchtungsanlage mit 19 Licht-
punkte. Sie hat eine Gesamtlänge von ca. 582 m; davon wurden ca. 200 m mit 
einer Breite von 4,75 m und ca. 382 m mit 3,25 m ausgebaut.  
 
Der Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserentsorgung erneuerte 
im Vorfeld einige Hausanschlüsse für Trinkwasser. Die Entwässerung der 
Fahrbahn erfolgt über Versickerungsmulden.  
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 298.000,00 Euro. Gemäß der Stra-
ßenbaubeitragssatzung erfolgt die Finanzierung zu 60 Prozent durch die Anlie-
ger; 40 Prozent der Kosten trägt die Stadt.  
 
Die am Bau beteiligten Firmen sind 
- Engron GmbH Bad Freienwalde 
- Elektro Schröder GmbH Bad Freienwalde 
- FPG Finower Planungsgesellschaft mbH, Eberswalde 
- Ingenieurbüro Schirrmeister Finowfurt.  
 
Das nächste Straßenbauvorhaben in der Clara-Zetkin-Siedlung  ist die Flieder-
allee, die als Sammelstraße ausgebaut werden soll und im Haushalt 2013 ein-
geplant ist. Seit 2004 wurden rund 1,4 Mio Euro in die Sanierung der Straßen 
der Clara-Zetkin-Siedlung investiert.   
  
 
 
 
 


